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Interview mit Klara Vokrraj
Pharma-Assistentin EFZ, 18 Jahre, 3. Lehrjahr,  
Lehrbetrieb: TopPharm Apotheke Gmünder, Oberdorf

n Wie haben Sie Ihre Lehrstelle gefunden?
Ich habe mich in der Apotheke nach einer Lehr-
stelle erkundigt und durfte eine Schnupperlehre 
machen, die mir gut gefallen hat. 

n  Warum haben Sie sich für die Lehre als Pharma-
Assistentin entschieden?

Ich finde medizinische Berufe sehr interessant und 
sie passen zu einer Frau. Ausserdem lernt man viel 
fürs Leben.

n Gab es noch andere Berufswünsche?
Nein, es gab eigentlich keinen anderen Berufswunsch.

n Was ist für Sie wichtig in Ihrer Lehre?
Der Kontakt mit den Kunden.

n  Gibt es etwas, das Ihnen am meisten Spass macht 
an der Arbeit?

Ich bediene die Kunden gerne und freue mich, 
wenn ich ihnen helfen kann. In unserer ländlichen 
Region kennt man sich und hat oft einen 
 persönlichen Kontakt. Auch die administrative 
 Arbeit macht mir Spass.

n  Sie machen bald die Abschlussprüfung.  
Wie geht es nachher weiter?

Nach der Lehre möchte ich erst einmal arbeiten. Spä-
ter würde ich gerne die Berufsmatur nachholen und 
später vielleicht ein Hochschulstudium anschlies sen.

Interview mit Caine Aebi
Polybauer EFZ, 2. Lehrjahr, 17 Jahre, Lehrbetrieb: Hubschmid, Niederdorf

n  Was macht Ihnen am meisten Spass  
an Ihrer Arbeit?

Dass ich draussen und im Team arbeiten kann.

n  Weshalb haben Sie sich für die Lehre  
als Polybauer entschieden?

Ich bin gerne draussen und mag das Handwerk.

n Wie wurden Sie auf die Lehrstelle aufmerksam?
Durch den Bruder meines Lehrmeisters,  
der mich auf die Stelle hingewiesen hat.

n Hatten Sie noch andere Berufswünsche?
Forstwart wäre noch infrage gekommen,  
habe mich aber dagegen entschieden.

n Was ist Ihnen wichtig in Ihrer Lehre?
Sicherheit und ein erfolgreicher Lehrabschluss sind 
mir wichtig.

n Wie sehen Sie Ihre berufliche Zukunft?
Zuerst möchte ich bei der Firma Hubschmid bleiben 
und dann vielleicht noch eine andere Lehre machen.

Interview mit Agon Domaqi
Elektroinstallateur, 19 Jahre, 2. Lehrjahr, Lehrbetrieb: Elektro Peyer, Oberdorf

n  Was hat Sie auf den Beruf des Elektroinstallateurs 
aufmerksam gemacht?

Der Beruf hat mir gefallen. Als mein jetziger Chef 
bei uns zu Hause eine Lampe montierte, hat er mir 
gesagt, dass bei ihm noch eine Lehrstelle frei ist.

n Haben Sie so Ihre Lehrstelle gefunden?
Ich habe eine Schnupperlehre gemacht, die mir 
sehr gefallen hat. Danach habe ich mich beworben. 

n Was wäre noch als Beruf infrage gekommen?
Interessiert hat mich auch eine kaufmännische 
 Ausbildung oder der Beruf des Mechatronikers. 

n Was ist für Sie besonders wichtig in der Lehre?
Die Teamfähigkeit finde ich wichtig, damit wir  
alle gut zusammenarbeiten. Aus serdem muss man 
gut zuhören und die Arbeit sauber ausführen.

n  Was macht Ihnen am meisten Spass an Ihrer Arbeit?
Ich mache gerne Servicearbeiten, wenn man  
zum Beispiel mal eine aussergewöhnliche Lampe 
montieren darf. Ich arbeite aber auch gerne  
auf der Baustelle.

n Haben Sie schon Pläne für die Zukunft?
Erst möchte ich meine Lehre gut abschliessen. 
 Danach lasse ich offen, was kommt. Aber ich kann 
mir vorstellen, dass ich mich noch weiterbilde.

Am Freitag, 9. Juni, ist es wieder  
so weit, der KMU Waldenburgertal 
(KMUW) lädt zum Sommerapéro auf 
den Ueli-Schad-Platz in Oberdorf. Da-
mit wollen wir Ihnen, liebe Kundin-
nen und  Kunden, dafür danken, dass 
Sie bei Ihren Einkäufen das regionale 
Gewerbe berücksichtigen. 
Ab 17 Uhr steht wieder das gemüt-
liche Beisammensein im Mittelpunkt. 
Eine gute Gelegenheit, mit den lo-
kalen KMU-Vertretern ins Gespräch 
zu kommen. Weil Reden durstig 
macht, offeriert der KMUW wie jedes 
Jahr alkoholfreie Getränke und Ba-
selbieter Bier. Aus serdem gibt es am 
Grill feine Würste gegen den Hunger. 
Es het solang s het – also warten Sie 
nicht zu lange. Gerne begrüssen wir 
natürlich auch zukünftige Kundinnen 
und Kunden sowie Vertreter von in-
teressierten KMUW-Neumitgliedern. 
Auf Ihren Besuch freut sich der 
KMUW.

Einladung zum Sommerapéro
Oberdorf  |  Gemütliches Zusammensein mit dem Gewerbeverein 

Bereits ein fester Bestandteil in der Region ist der Sommerapéro des Gewerbevereins KMU Waldenburgertal.  Bild zvg

Sehr geehrte Leserschaft

«Herzlichen Dank für Ihren Einkauf 
bei einem regionalen Betrieb» oder 
im Speziellen bei einem «regionalen 
Lehrbetrieb» lautet der Slogan der 
aktuellen Lehrlingskampagne, die 
von den KMU-Vereinen des Kantons 
Baselland zusammen mit der Wirt-
schaftskammer Baselland lanciert 
worden ist.

Sie spüren es, bei der Kampagne 
steht im Hintergrund der Einkaufs-
tourismus und der stetig steigende 
Trend zum Einkauf übers Internet, 
der leider meist nicht nur die 
 Shop-Bestellung aus dem Laden um 
die Ecke bedeutet. Unser duales 
 Bildungssystem wird dauernd gelobt, 
namhafte Staaten liebäugeln sogar 
mit der Umsetzung des Systems in 
ihrem eigenen Land. Also sollten  
wir doch dafür besorgt sein, dass  
das  bewährte System bei uns 
aufrecht erhalten werden kann.  
Und dazu ist es auch nötig, dass Sie, 

AUS ERSTER HAND

Für den Erhalt der regionalen Lehrbetriebe
Grosses Angebot an Lehrstellen auch im Waldenburgertal

Mit einem Dank für die Treue der Kundschaft 
zu den Geschäften und dem Gewerbe in 
der Region wirbt die neue Kam pagne 
der Konferenz der Gewerbe- und 
Industrievereine (KGIV) im Basel-
biet. Diese Treue entscheidet 
über den Erhalt der Lehrstellen 
in diesen Betrieben. Zahlreiche 
Jugendliche treten im Sommer 
wieder eine Lehre an. Ob Schrei-
ner, Gärtnerin oder Coiffeuse, 
die berufliche Zukunft der jungen 
Erwachsenen wird auch 

vom Angebot an Lehrstellen in der 
 Region bestimmt. Die Kampagne des KGIV will 
die Konsu menten darauf aufmerksam  machen, 
dass ihr Kaufverhalten einen Beitrag zur Vielfalt 
des Lehrstellenangebots leistet. Viele Mitglieder 
des Gewerbevereins KMU Waldenburgertal bil-
den Lehrlinge aus, wie zum Beispiel Caine Aebi, 
Klara Vokrraj und Agon Domaqi, die wir  Ihnen in 

einem kurzen Interview vorstellen 
möchten.Viele Mitglieder des Ge-

werbevereins KMU Walden-
burgertal bilden Lehrlinge 

aus, wie zum Beispiel Caine 
Aebi, Klara Vokrraj und 
Agon Domaqi, die wir 
 Ihnen in einem kurzen 
Interview vorstellen 
möchten.Viele Mitglie-
der des Gewerbevereins 

KMU Waldenburgertal 
bilden Lehrlinge aus, wie 

zum Beispiel Caine Aebi, 
Klara Vokrraj und Agon Domaqi, 

die wir  Ihnen in einem kurzen Inter-
view vorstellen möchten.Mitglieder des Gewer-
bevereins KMU Waldenburgertal bilden Lehr-
linge aus, wie zum Beispiel Caine Aebi, Klara Vo-
krraj und Agon Domaqi, die wir  Ihnen in einem 
kurzen Interview vorstellen möchten.

Beim Einkaufsgutschein setzt der 
KMU Waldenburgertal auf harte 

Währung. Bereits die zweite Auflage 
der im Waldenburgertal hergestellten 

Messing-Münze ist im Umlauf.  
Wert einer Münze ist  

25 Waldenburgertaler, was  
einer Kaufkraft von 25 Franken 
entspricht. Einlösbar bei allen 
Mitgliedern des KMUW. Beim 

Einkaufsgutschein setzt der KMU 
Waldenburgertal auf harte Währung. 

Bereits die zweite Auflage der im 
Waldenburgertal hergestellten 
Messing-Münze ist im Umlauf.  
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«Volksstimme»-Grossauflage (alle Haushalte in 52 Gemeinden)

Auflage	 35 000 Exemplare

Erscheinungsdaten 2026	  Donnerstag, 21. Mai     Donnerstag, 3. Dezember (GA)

Inserateschluss	 jeweils 1 Woche vor Erscheinung

Spezial-Preise	 Feld		  hoch in mm	 Feld	 quer in mm		  schwarz-weiss*	 4-farbig

	  A		  55 × 48					      115.–	  163.–

	  B		  55 × 100	  B	 114 × 48		   215.–	  313.–

	  C		  55 × 152	  C	 173 × 48		   309.–	  462.–

	  D		  55 × 204	  D a	 232 × 48		   399.–	  612.–

					      D b	 114 × 100		   399.–	  612.–

					      E	 291 × 48		   498.–	  746.–

	 andere Grössen auf Anfrage.

	 Preise inkl. Allmedia, exkl. MwSt.				   *+1 Farbe: Zuschlag 10 %

Rabatte	� Gewerbeverein	 20 % im oben aufgeführten Preis bereits abgezogen 
Wiederholungen	 2 × 5 %    3 × 8 %    6 × 10 %  kumulierbar mit anderen Sonderpublikationen

Digital plus	 �Für weitere Werbekontakte generieren wir zum Aufpreis von 70 Franken aus Ihrem Inserat 
Bannerwerbung in 6 Formaten zur Erscheinung auf den meistbesuchten Online-Portalen 
im «Volksstimme»-Grossauflagen-Gebiet (52 Gemeinden) plus Stadt Liestal.

Gewerbeverein KMU 
Waldenburgertal
Die Sonderpublikation für alle Mitglieder des Gewerbe­
vereins KMU Waldenburgertal.

Eine attraktive Plattform für Ihr Inserat in der 
«Volksstimme»-Grossauflage mit Gewerbevereins-Rabatt 
von mindestens 20 Prozent.

Ergänzen Sie Ihre Werbung mit Digital plus um Banner­
werbung auf den meistbesuchten Online-Portalen der 
Region.
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